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Hallo liebe Vereinsmitglieder und Freunde des TVF 
  
Die Sommersaison beginnt und unsere Jahres-
hauptversammlung liegt nun schon einige Monate 
zurück. 
In diesem Jahr wurde der geschäftsführende Vor-
stand neu gewählt und alle bisherigen Vorstandsmit-
glieder haben sich zur Wiederwahl aufstellen lassen, 
wofür ich allen herzlich danke. Der Vorstand setzt 
somit seine Arbeit in unveränderter Zusammenset-
zung fort. 
Ein Thema bei der Jahreshauptversammlung war 
die bevorstehende Renovierung der Schwimmhalle 
und der Turnhalle der Blindenschule. Mittlerweile ist 
es Fakt, dass die Renovierungsarbeiten am 
1.7.2009 beginnen und uns die Räumlichkeiten für 
einen längeren Zeitraum  nicht zur Verfügung stehen 
werden. Hinsichtlich der Turnhalle wurden uns Aus-
weichmöglichkeiten in der David Röntgen Schule 
angeboten. Hinsichtlich der Schwimmhalle stehen 
wir mit dem Förderverein Deichwelle in Verhand-
lung. 
Hinweisen möchte ich noch mal auf das Internatio-
nale Deutsche Turnfest in Frankfurt, vom 30.5.-
05.06.2009 , an dem wir mit drei Volleyballmann-
schaften. Ansprechpartner für Interessierte als   
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Besucher und „Schlachtenbummler“ ist Michael Storm. 
Auch die Vorbereitungen für das 125 jährige Jubiläum sind in vollem Gange. 
Hier wäre es schön , wenn sich auch von den jüngeren Vereinsmitglieder noch 
einige bei den Vorbereitungen einbringen würden. Also, bitte alles was jung ist, 
und sich so fühlt und anfühlt bei Gerd Petry melden! 
Im Übrigen wünsche ich Euch allen einen schönen und sportintensiven Som-
mer-ein erster Erfahrungsaustausch könnte zum Beispiel  beim Sommerfest 
am 10.6. stattfinden. 
 

 Eure Vorsitzende Elke 
 

             Turnkreis-Cup 2009 

vorne von links nach rechts: Nina Jakobs, Cora Unkelbach, Maike Scheidgen, Da-
niela Bündgen, Judith Schüürman, Olivia Engel, Rosalie Rathaj, Betreuerin Anneka 
Lauterbach 
hinten von links nach rechts: Betreuerin Ilka Lauterbach, Nehne Diallo, Tonya Uppe-
na, Luca Runkel, Katharina Scheidgen, Miriam Krauß, Katja Jakobs, Celine Schäfer, 
Celina Rünz, Betreuerin Katrin Kaiser                                      weiter Seite 6 
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Tischtennis: Erfolgreich durchgebissen 

 
 Für die Tischtennis-Abteilung endete am 19. April die Saison 2008/2009. Es war 
eine Spielzeit, in der fast alle TVF-Mannschaften zeitweilig Mühe hatten, die nöti-
ge Anzahl von Spielern an die Platte zu bekommen. Verletzungen, Krankheiten 
und sonstige Gründe führten zu Ausfällen und zwangen die Mannschaftsführer, für 
Ersatz aus den tieferen Klassen zu sorgen. Dank des Teamgeistes in der Abtei-
lung konnten letztendlich aber doch alle Spiele in voller Teamstärke bestritten wer-
den, und alle sechs Herren-Mannschaften bissen sich trotz des ein oder anderen 
Punktes, der aufgrund der Schwächung nicht eingefahren wurde, zu achtbaren 
Platzierungen durch. 
 
 Das fing schon bei der 1. Mannschaft in der Oberliga an: Schaute sie in der ers-
ten Saisonhälfte zeitweilig noch in Abstiegs-Abgründe, reichte es zum Saisonende 
doch noch zu einem Platz in der Tabellenmitte. Die besonders gebeutelte 2. 
Mannschaft wäre ein  relativ sicherer Kandidat für die Vizemeisterschaft in der 2. 
Verbandsliga gewesen, hätte sie mehr Spiele in Bestbesetzung antreten können. 
Mit dem erreichten 4. Platz konnte sie aber durchaus zufrieden sein.  
 
 Die dritte Mannschaft war in der Kreisliga Favorit für Meisterschaft und Aufstieg. 
Sie wurde dieser Rolle trotz leichten Schwächelns zum Saisonende auch gerecht. 
Im letzten Saisonspiel bei Eintracht Neuwied, einem Mitbewerber um den Auf-
stieg, zeigte sie noch einmal, was in ihr steckt und machte auch ohne ihren Spit-
zenspieler Jörg Bertram, der in der 2. Mannschaft aushalf, die Meisterschaft mit 
einem Sieg perfekt. Die 4. Mannschaft spielte in der Kreisklasse die erwartet gute 
Rolle und landete schlussendlich auf Platz 2 Die Vizemeisterschaft würde eigent-
lich zum Aufstieg in die Kreisliga berechtigen. Da die Mannschaft aber in der vori-
gen Spielzeit auf den Aufstieg verzichtet hatte, um nicht als zweite TVF-
Mannschaft dort zu spielen, darf sie auch diesmal nicht aufsteigen..  
 
 In der 2. Kreisklasse, wo mit 4er statt mit 6er Mannschaften gespielt wird, war für 
die 5. Mannschaft von Anfang an der Kampf gegen den Abstieg angesagt. In die-
sem Fight blieb sie siegreich, weil in den kritischen Spielen die stärksten Spieler 
zur Verfügung standen, und dazu zählte Ralf Ecker, früher Spieler der 1. Mann-
schaft und jetzt nach vielen Jahren Pause Wiedereinsteiger in die TVF-
Tischtennisszene. 
 
In der 6. Mannschaft haben sich Tischtennis-Novizen zusammengefunden 
(Ausnahme: TT-Urgestein Herbert Hackenbruch), die bereit sind, um Punkte zu 
kämpfen, obwohl sie in der 3. Kreisklasse meist gegen Leute spielen,  
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die Jahre und Jahrzehnte Tischtennis-Erfahrung auf dem Buckel haben. Noch 
konnten sie kein Spiel gewinnen, aber der Trend weist deutlich nach oben, was 
sich in absehbarer Zeit sicher auch in den Ergebnissen widerspiegeln wird.  
 
 Respekt gebührt auch den Allerjüngsten: Die Schüler des TVF gehören in der 
Anfängerklasse des Kreises zu den jüngsten Mannschaften, haben sich aber 
schon auf den 3. Tabellenplatz vorgearbeitet. Talent, um später bei den Er-
wachsenen in einer höheren Klasse zu spielen, ist bei dem einen oder anderen 
zu erkennen. Bleibt zu hoffen, dass sie bei der Stange bleiben und bei unserem 
Jugendtrainer Wolfgang Schadow weitere Fortschritte machen. 

 Bildtext: Am letzten Spieltag machte die 3. Mannschaft die Kreisliga-
Meisterschaft perfekt. Von links: Mannschaftsführer Volker Ely, Ralf Achterberg, 
Andreas Tauch, Jörg Weber, Jörg Bertram, Edel-Joker Ralf Ecker und Toni 
Thelen. 
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                  weiter von S.3 
Auch in diesem Jahr startete der TV-Feldkirchen mit 15 Mädchen beim Turn-
kreis-Cup der Gerätturnerinnen, der am Sonntag, dem 15. März 2009 in Rhein-
brohl mit insgesamt 99 Teilnehmern stattfand. Intensiv hatten sich die Mädchen 
in den zahlreichen Trainingsstunden auf diesen Wettkampf vorbereitet. Uner-
müdlich hatten sie auch in Zusatztrainingsstunden die schwierigen Übungen an 
den Geräten immer wieder geturnt. In kleinen Gruppen erhielten sie den Fein-
schliff in Haltung und Ausführung. Gut vorbereitet von Übungsleiterin Christel 
Lauterbach, ihren Töchtern Anneka und Ilka und Helferin Katrin Kaiser gingen 
die Mädchen an den Start. Trotz Lampenfieber und großer Aufregung gaben alle 
ihr Bestes und belegten recht gute Plätze. Nach einem langen und anstrengen-
den Tag erhielten alle den verdienten Applaus und eine Urkunde zur Erinnerung.  
Daniela Bündgen und Katja Jakobs qualifizierten sich sogar für den Turngau-
Cup und sind zu recht stolz, dass sie bei diesem Wettkampf am 25. April dabei 
sein dürfen.  
Ein Dankeschön an dieser Stelle den Übungsleitern, Helfern und auch den 
Kampfrichtern Claudia Loske und Ilka Lauterbach. 

 

Stolze Teilnehmer am 
Turngau-Cup 2009 

 
 Daniela Bündgen (Jahrgang 
2001) und Katja Jakobs 
(Jahrgang 1997) vertraten den  
TV Feldkirchen beim Turngau-
Cup am Samstag, den 25. April 
in Rheinbrohl.  
Mit einer tollen Leistung erzielte 
Katja den 6. Platz und Daniela 
erturnte sich sogar den 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch! 



 Seite 7   

 

 

 

                                           Gerätturnabzeichen 
Am Samstag, den 24. Januar 2009 führte der TV Feldkirchen zum ersten Mal die Abnahme des 
DTB-Gerätturnabzeichens durch. Aus Krankheitsgründen konnten leider nicht alle Gerätturn-
mädchen teilnehmen. 
Mit Bravour meisterten die 14 an den Start gegangenen Gerätturnmädchen ihr erstes Gerätturn-
abzeichen. Stolz nahmen sie ihre Urkunde und den Ansteckpin des Abzeichens in Empfang. Die 
Zuschauer spendeten kräftig Applaus für die gezeigten Leistungen. 
Auch die Tanzgruppe „Die wilden Tanzhühner“ erntete mit ihrem Auftritt viel Beifall und sorgte so 
nach der Kaffeepause für einen gelungenen Abschluss dieses Nachmittags. Ein herzliches Dan-
keschön allen Übungsleitern, Helfern, den Service-Damen, den Kuchenspendern und allen Zu-
schauern für ihr Kommen. 
 
Herzlichen Glückwunsch zum Gerätturnabzeichen: Daniela Bündgen, Nehne Diallo, 
Olivia Engel, Daniela Henrich, Miriam Krauss, Vanessa Rieth, Celina Rünz, Luca Run-
kel, Celine Schäfer, Lena-Marie Schmitt, Lisa-Sofie Schmitt, Dorothea Schoeneck, Co-
ra Unkelbach, Tonya Uppena 

Das war ein toller Nachmittag! 
 
                                                                                               Dagmar Lange 
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Zwei Meister, ein Vizemeister, ein dritter Platz – aber  
viermal aufgestiegen—erstmalig Regionalliga 

 Eine Top-Bilanz der Volleyballabteilung nach der Saison 2008/2009. 
 
 Damen I / Bezirksklasse 
In der vorherigen Saison war die Mannschaft von Trainer Manfred Jäger 
zwar abgestiegen, konnte aber durch den Aufstieg der zweiten Mannschaft 
(die dann verzichtet hat), wieder in der Bezirksklasse starten . 
Nur zwei dumme Niederlagen gegen Asbach haben den Titelgewinn verhin-
dert, ansonsten hat die Mannschaft die Bezirksklasse Westerwald beherrscht 
und konnte gegen „alte Bezirksklassenhasen“ immer wieder punkten. Leider 
wurde dann das Relegationsspiel, welches auf hohem Niveau ausgetragen 
wurde knapp mit 2:3 verloren, aber durch den anschließenden Verzicht von 
Asbach konnte das Ziel „Aufstieg“ doch noch erreicht werden. 
Der Kader 
Lisa Jäger, Rebecca Werner, Mercedes Hoffmann, Laura Hünermann, Julia 
Hausmann, Julia Holzkämper, Britta Straschewski, Katharina Krebs, Kathari-
na Emmerich, Julia Rink, Celina Dahmen 
Trainer:  Manfred Jäger und Peter Wagler 
 
 Damen II / Kreisliga 
Im Vorjahr Vizemeister und Aufsteiger in die Bezirksklasse – Verzicht zu 
Gunsten der ersten Mannschaft und weil die Routine noch fehlte. 
In der gerade abgelaufenen Saison gab es für die Mannschaft von Trainer 
Tobi Jäger und Micha Storm keinen ernsthaften Gegner und somit konnte 
ohne Spielverlust die Meisterschaft mit 28:0 Punkten errungen werden. 
Bezirksklasse wir kommen....... 
Der Kader: 
Andrea Leufgen, Svenja Mohr, Kerstin Anheuser, Linda Abraham, Lara Rat-
schat, Jenny Reisdorf, Rebecca Hof, Anna Reisdorf, Kim Fischer, Svea  
Martienssen 
Trainer: Tobias Jäger und Michael Storm 
 
 Herren I /Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar: 
Die Mannschaft von Spielertrainer Tim Brandt hat die ganze Saison im obe-
ren Tabellendrittel mitgespielt, kam jedoch über Platz drei nie hinaus. 
Doch dann kam der vorletzte Spieltag in Mainz-Gonsenheim wo man dem 
Tabellenführer ein Bein stellen wollte. 
                                                                                   weiter Seite 13 und 14 
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Stand 30.4.2009 
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Stand 30.4.09 
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Impressionen 
vom Aufstiegs-
kampf der  
1. Mannschaft 
am vorletzten 
Spieltag in 
Mainz—
Gonsenheim. 
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Kurzerhand wurde ein Bus organisiert und ca. 35 Feldkirchener Volleyballfans 
konnten live dabei sein, wie der TVF den Weg zum größten Erfolg in der Ver-
einsgeschichte ebnete. Mit 3:1 wurde Mainz in eigener Halle vor über 100 Zu-
schauern bezwungen und der TVF übernahm erstmals die Tabellenführung in 
der Oberliga. 
Jetzt galt es nur noch am letzten Spieltag zu Hause den Tabellenletzten LAF 
Sinzig zu bezwingen und die Meisterschaft wäre perfekt. Gesagt, getan, mit 
einem lockeren 3:0 Sieg wurde man Meister und das Abenteuer „Regionalliga“ 
kann beginnen. 
Tim Brandt, Thomas Prager, Manfred Jäger, Dominic Rünz, Steffen Siry, Peter 
Wagler, Sebastian Korbach, Stefan Winnen, Ahmet Kasap, Michael Storm, 
Christoph Sallie 
Trainer: Tim Brandt 
 
 Herren II / Bezirksliga 
Am Anfang sah es nach einer klaren Saison und damit einem ungefährdeten 
Aufstieg in die Verbandsliga aus. Doch dann musste das Team einige Ausfälle 
kompensieren und am Ende wurde es noch einmal ganz eng. 
Der letzte Spieltag in Burgbrohl sollte die Entscheidung bringen, bei einem 3:0 
Sieg war der Mannschaft von Spielertrainer Andreas Kurz die Meisterschaft 
nicht mehr zu nehmen, doch besondere Umstände ließen es nicht dazu kom-
men. Sang und klanglos ging man mit 0:3 unter. Schade eigentlich...... 
Trotzdem spielt die Mannschaft in der kommenden Saison in der Verbandsliga 
– Herzlichen Glückwunsch. 
Der Kader: 
Andreas Kurz, Uli Neumann, Peter Leinz, Tobias Jäger, Stefan Böhm, Oliver 
Jakobs, Stefan Krämer, Christian Meinke, Andreas Rossmann, Christoph Jä-
ger, Matthias Nussbaum, Christoph Frings, Daniel Keul 
Trainer: Andreas Kurz 
 
  
  
  
 Manfred Jäger                                                                                                              
(Abt.leiter) 
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Ungeschlagen zu den Deutschen Meisterschaften 
Zum 12.mal in Folge  errang die Korbball  A Jugendmannschaft des TV-Feldkirchen die 

Mittelrhein-Meisterschaft 
Der Fahrt zur Deutschen Meisterschaft steht somit nichts mehr im Wege. 
Die in dieser Saison neu formierte Mannschaft, um die Korbfrau und Spielführerin Cedi 

Hoffmann ist gut gerüstet für den Kampf um die Meisterschaft. 
Die Spielerinnen wollen an die Erfolge der jüngeren Vergangenheit anknüpfen, wie im 

Jahr 2006, als der 3. Platz erreicht wurde.  
Die DM findet am 8. und 9. Mai in Schweinfurt/Dittelbrunn statt.  
  

Auf dem Foto: 
Hinten, von links:     Trainerin Ingrid Wagler-Wolff, Tanja Djukovic, Jaqueline Rünz,  

                                  Jennifer Reisdorf, Svea Martienssen, Haldis Diebenbusch 
Mitte :                       Susann Phillip, Cedi Hoffmann, Giannina Tondello 
Vorn:                        Valerie Wilke,Celina Frey, Luljetta Murseli 
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Feldkirchner Korbballerinnen in der Westfalen-Verbands-Liga 
 
In der aktuellen Saison sind die Korbball-Schülerinnen des TV Feldkirchen eine 
der Top-Mannschaften und schlagen sich parallel auch in der Westfalen-
Verbandsliga wacker. Denn da schon seit vielen Jahren eine enge Freund-
schaft der Korbball-Abteilungen des TuS Helpup bei Bielefeld und dem TV 
Feldkirchen besteht, spielen die Feldkircherinnen auch dort an 3 Spieltagen in 
der Liga mit. „Dadurch erhalten meine Schützlinge mehr Spielpraxis, die ihnen 
auch später im weiteren Korball-Weg zu Gute kommt“, so Heike Nußbaum, die 
Trainerin der Schülerinnen-Mannschaft. „Und der Aufwand hat sich bisher im-
mer gelohnt, es sind schon viele Freundschaften geschlossen worden, und 
alle freuen sich immer wieder auf die Wochenenden in der Westfalen-Liga“, so 
Heike Nußbaum weiter, die selbst schon seit ihrer Jugendzeit die Korb-
balldfreundschaft intensiv pflegt. In der Tabelle belegen die Feldkirchener zur-
zeit den 6. Platz – eine achtbare Platzierung für die höchste Westfalen-Liga im 
Schülerinnen-Bereich.  
 
 Das Foto zeigt von l.  stehend: Chiara Stinnesbeck, Sina Herbig, Heike Nuß-
baum, Marina Nussbaum, Svenja Leibauer, Kim-Laura Brenner; kniend: Laura 
Buchholz, Nadine Werner 
 Foto rechts: Laura Buchholz erzielt bei einem Konter den Siegtreffer gegen 
Kirchheide zum 11:9. 
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Feldkircher Korbball—Nachwuchs wird Mittelrheinmeister 
Die Küken des TVF bleiben auch am letzten Spieltag ungeschlagen und dürfen mit 
16:0  Punkten und 52:11 Körben den Wanderpokal der Mittelrhein-Meisterschaft in 
Empfang nehmen. 
 Dabei begann der Spieltag für die Mädels zwischen 9 und 11 Jahren ziemlich ner-
vös. Nach vielen vergebenen Chancen ging es mit 1:1 in der Partie gegen den TV 
Honnefeld in die Halbzeitpause. Nach Treffern von Lena Schauff und Korbhüterin 
Janina Frey kam endlich Ruhe ins Spiel und schließlich konnte mit 6:1 der erste 
Sieg des Tages gefeiert werden. 
 Nach dem der Verfolger TV Urbar gegen den direkten Konkurrenten TV Kärlich 1 

mit 3:4 verloren hatte, 
trennte den TVF noch 
ein Punkt zum Mittel-
rhein-Meister, d.h. im 
Spiel gegen Urbar 
reichte ein Unentschie-
den. 
Entsprechend nervös 
wurde auch wieder be-
gonnen. Die Bälle woll-
ten einfach nicht durch 
den runden Ring des 
Korbes fallen. Mit 0:1 
ging es in die Halbzeit. 
Doch im zweiten Durch-
gang konnten sich die 
Mädels um Trainerin 
Mercedes Hoffmann 
wieder fangen und gin-
gen nach drei Über-
kopf-Treffern von Jani-
na Frey in Führung und 
siegten am Ende mit 
5:1. Die Meisterschaft 
war in der Tasche. 
Mit dem Erfolg im Rü-
cken war das letzte 

Spiel reine Formsache. Sicher und jederzeit ungefährdet schaukelten die jungen 
Damen die Partie gegen den TV Kärlich 1 mit 10:2 nach Hause.  
Mit Pokal, Urkunde, Goldmedaille und Süßigkeiten wurde nach der Siegerehrung 
kräftig gefeiert: 
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 Bereits 1895 verfügte der Verein über einen Schleuderball, den ein Mitglied selbst angefertigt hatte. Im Bereits 1895 verfügte der Verein über einen Schleuderball, den ein Mitglied selbst angefertigt hatte. Im Bereits 1895 verfügte der Verein über einen Schleuderball, den ein Mitglied selbst angefertigt hatte. Im Bereits 1895 verfügte der Verein über einen Schleuderball, den ein Mitglied selbst angefertigt hatte. Im 
Gegensatz aber zur heutigen Zeit, in der der Schleuderball nur noch als Wurfgerät bekannt ist, benutzte man Gegensatz aber zur heutigen Zeit, in der der Schleuderball nur noch als Wurfgerät bekannt ist, benutzte man Gegensatz aber zur heutigen Zeit, in der der Schleuderball nur noch als Wurfgerät bekannt ist, benutzte man Gegensatz aber zur heutigen Zeit, in der der Schleuderball nur noch als Wurfgerät bekannt ist, benutzte man 
ihn damals für ein Mannschaftsspiel, das den Aktiven neben läuferischem Können auch gute Wurfihn damals für ein Mannschaftsspiel, das den Aktiven neben läuferischem Können auch gute Wurfihn damals für ein Mannschaftsspiel, das den Aktiven neben läuferischem Können auch gute Wurfihn damals für ein Mannschaftsspiel, das den Aktiven neben läuferischem Können auch gute Wurf---- und  und  und  und 
Fangtechniken abverlangte. Bei Wettkämpfen wurden häufig auch eine Reihe anderer sog. "Turnspiele" Fangtechniken abverlangte. Bei Wettkämpfen wurden häufig auch eine Reihe anderer sog. "Turnspiele" Fangtechniken abverlangte. Bei Wettkämpfen wurden häufig auch eine Reihe anderer sog. "Turnspiele" Fangtechniken abverlangte. Bei Wettkämpfen wurden häufig auch eine Reihe anderer sog. "Turnspiele" 
durchgeführt. Dazu gehörten verschiedene völkerballähnliche Ballspiele.durchgeführt. Dazu gehörten verschiedene völkerballähnliche Ballspiele.durchgeführt. Dazu gehörten verschiedene völkerballähnliche Ballspiele.durchgeführt. Dazu gehörten verschiedene völkerballähnliche Ballspiele.    
Im Mai 1912 regte der Feldkircher Ortsausschuß fiir Jugendpflege die Bildung einer Fußballabteilung im Im Mai 1912 regte der Feldkircher Ortsausschuß fiir Jugendpflege die Bildung einer Fußballabteilung im Im Mai 1912 regte der Feldkircher Ortsausschuß fiir Jugendpflege die Bildung einer Fußballabteilung im Im Mai 1912 regte der Feldkircher Ortsausschuß fiir Jugendpflege die Bildung einer Fußballabteilung im 
Verein an. Das Spiel fand bald zahlreiche Anhänger unter den Turnern. Noch im Gründungsmonat bestritt Verein an. Das Spiel fand bald zahlreiche Anhänger unter den Turnern. Noch im Gründungsmonat bestritt Verein an. Das Spiel fand bald zahlreiche Anhänger unter den Turnern. Noch im Gründungsmonat bestritt Verein an. Das Spiel fand bald zahlreiche Anhänger unter den Turnern. Noch im Gründungsmonat bestritt 
man bereits die erste Begegnung gegen eine Mannschaft des TV Irlich und gewann mit 3 : 1. Anläßlich des man bereits die erste Begegnung gegen eine Mannschaft des TV Irlich und gewann mit 3 : 1. Anläßlich des man bereits die erste Begegnung gegen eine Mannschaft des TV Irlich und gewann mit 3 : 1. Anläßlich des man bereits die erste Begegnung gegen eine Mannschaft des TV Irlich und gewann mit 3 : 1. Anläßlich des 
Stiftungfestes des Fußballklubs "Fortuna Wollendorf' nahm man im Mai 1914 an einem Turnier des Nach-Stiftungfestes des Fußballklubs "Fortuna Wollendorf' nahm man im Mai 1914 an einem Turnier des Nach-Stiftungfestes des Fußballklubs "Fortuna Wollendorf' nahm man im Mai 1914 an einem Turnier des Nach-Stiftungfestes des Fußballklubs "Fortuna Wollendorf' nahm man im Mai 1914 an einem Turnier des Nach-
barvereins teil.barvereins teil.barvereins teil.barvereins teil.    
Zwischen 1912 und 1914 wurden außerdem eine Reihe von Freundschaftsspielen gegen Vereine aus der näheren Zwischen 1912 und 1914 wurden außerdem eine Reihe von Freundschaftsspielen gegen Vereine aus der näheren Zwischen 1912 und 1914 wurden außerdem eine Reihe von Freundschaftsspielen gegen Vereine aus der näheren Zwischen 1912 und 1914 wurden außerdem eine Reihe von Freundschaftsspielen gegen Vereine aus der näheren 
Umgebung durchgeführt.                                                                                                          Umgebung durchgeführt.                                                                                                          Umgebung durchgeführt.                                                                                                          Umgebung durchgeführt.                                                                                                                                              Wulf KupferWulf KupferWulf KupferWulf Kupfer    

        
 

 

  

          Turnspiele vor dem 1. WeltkriegTurnspiele vor dem 1. WeltkriegTurnspiele vor dem 1. WeltkriegTurnspiele vor dem 1. Weltkrieg 
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Vereinsnachrichten des TV - Feldkirchen 1886 
Jahnstraße 22, 56567 Neuwied - Feldkirchen 
 
Herausgeber:  Walter Rieß   02631 /76348 
                       E-Mail : riesse@gmx.de  

Wichtiger Hinweis:  
Kontakt für Anmeldungen - Abmeldungen – Ummeldungen im TV 

Karl - Heinz Schuster   02631 / 978181 

Karl-heinz.schuster@tv-feldkirchen.de 
Abmeldungen schriftlich oder per E-mail an Karl-Heinz Schuster - Infos auch im Internet! 

    

Sommerfest beim TV FeldkirchenSommerfest beim TV FeldkirchenSommerfest beim TV FeldkirchenSommerfest beim TV Feldkirchen    

Mittwoch 10.Juni 2009Mittwoch 10.Juni 2009Mittwoch 10.Juni 2009Mittwoch 10.Juni 2009    

ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr ab 19 Uhr     

an der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhallean der Vereinsturnhalle    

    

Adressaufkleber 


